
Uni Osnabrück freigeschaltet sind.
Bei einer rot-gelben Ampel ist nur
ein Teil der erschienenen Jahr-
gänge für Angehörige der Uni-ver-

sität Osnabrück frei-
geschaltet. Rot be-
deutet, dass kein
Volltextzugriff mög-
lich ist. Ausführliche
Informationstexte zu
den einzelnen
Verlagen und

Anbietern erläutern die jeweiligen
Zugriffsmöglichkeiten. 

Eine Auflistung der E-Journals
nach Fächern ist natürlich ebenso
möglich wie eine alphabetische
Auflistung. Ein regelmäßiger auto-
matischer URL-Check gewährlei-
stet, dass dem Benutzer keine
toten Links angezeigt werden. Die
EZB löst in der Universitäts-
bibliothek Osnabrück für den
Bereich elektronische Zeitschrif-
ten die Electronic Library (ELib)
ab. 

Bei den Datenbanken geht die
Entwicklung eindeutig weg von
der CD-ROM in Richtung Online-
Datenbanken. Die Universitäts-
bibliothek Osnabrück stellt, wo
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Elektronische Zeitschriftenbibliothek
und zentraler CD-ROM-Server

Neues von den Neuen Medien in der UB
Die Universitätsbibliothek erweitert ihren Service bei elektronischen Zeitschriften und CD-ROMs

Bibliotheca Teubneriana Latina:
BTL 2

Germanistik: internationales 
Referatenorgan mit bibliogra-
phischen Hinweisen

Kindlers Neues Literatur 
Lexikon

Lexikon der Weltliteratur: 
Autoren und Werke

Literaturlexikon: 
Autoren und Werke deutscher
Sprache

Index Theologicus

Französische Bibliographie 
15. Jahrhundert bis 2000

Italienische Bibliographie 
15. Jahrhundert bis 1999

Lateinische Bibliographie 
15. Jahrhundert bis 1999

Portugiesische Bibliographie 
15. Jahrhundert bis 1999

Spanische Bibliographie 
15. Jahrhundert bis 1998

Von Dr. Jost Hindersmann

Neue Medien spie-
len in der Univer-
sitätsbibliothek ei-
ne immer wichti-
gere Rolle. Insbe-
sondere in diesem

Bereich schreitet die Ent-
wicklung immer schneller
voran. Die Universitätsbibli-
othek erweitert daher ihren
Service bei elektronischen
Zeitschriften (E-Journals) und
CD-ROM-Datenbanken. 

Ab April wird die Univer-
sitätsbibliothek Osnabrück Part-
ner der Elektronischen Zeit-
schriftenbibliothek (EZB). Die
EZB ist die größte Plattform für E-
Journals im deutschsprachigen
Raum. Bereits über 250 Insti-
tutionen arbeiten mit diesem
System, darunter auch ausländi-
sche Bibliotheken wie zum
Beispiel die amerikanische Library
of Congress.

Die EZB ermöglicht den
Zugriff auf über 18.000 E-Journals
aller Fachgebiete. Über 6.000
Fachzeitschriften sind im Volltext
frei für jedermann zugänglich. Die
Titel werden kooperativ gesam-
melt und die Daten gemeinsam in
einer zentralen Datenbank ge-
pflegt. Für jede teilnehmende

Einrichtung wird ein auf ihre loka-
len Bedürfnisse zugeschnittenes
Angebot an elektronischen Zeit-
schriften erzeugt. Die Univer-
sitätsbibliothek Osnabrück kann
ihre lizenzierten E-Journals eigen-
ständig verwalten und eigene
Benutzerhinweise integrieren.
Abonnierte Volltextzeitschriften
werden so zusammen mit frei
zugänglichen E-Journals unter ei-
ner einheitlichen Oberfläche ange-
boten.

Die Zugriffsmöglichkeit auf die
Volltexte wird mittels einer
Ampel angezeigt: Bei einer grünen
Ampel sind die Volltexte frei
zugänglich. Gelb bedeutet, dass
die Volltexte für Angehörige der

immer möglich, auf Online-Zugang
um. Jüngstes Beispiel: Die "Biblio-
graphie der deutschen Sprach-
und Literaturwissenschaft" ist jetzt
online für die Berichtsjahre von
1985 bis zur Gegenwart verfüg-
bar. Trotzdem kann die Uni-
versitätsbibliothek auf die silber-

nen Scheiben noch nicht verzich-
ten. Besonders in den Geistes-
wissenschaften gibt es noch
immer viele CD-ROMs. Dazu
gehören Fachbibliografien wie bei-
spielsweise der "Index Theolo-
gicus" oder "Germanistik" und
digitale Versionen von Stan-
dardwerken wie "Kindlers Neues
Literatur Lexikon" oder Gero von
Wilperts "Lexikon der Weltlite-
ratur". Auch die umfangreichen
nationalbibliografischen Verzeich-
nisse liegen nur auf CD-ROM 
vor. 

Bislang konnten CD-ROMs in
der Bibliothek Alte Münze nur in
der Mediothek benutzt werden.
Mit der Umsetzung eines neuen
CD-ROM-Konzeptes ist ab sofort
ein komfortablerer Zugang zu den
CD-ROMs möglich. Als eine der
ersten Bibliotheken im Gemein-
samen Bibliotheksverbund (GBV)
beteiligt sich die Universitätsbi-
bliothek Osnabrück am Projekt
eines zentralen CD-ROM-Servers.
Die meistbenutzten CD-ROMs
stehen damit online zur Verfügung
und können bequem vom eigenen
Arbeitsplatz aus benutzt werden.
Informationen zu den technischen
Voraussetzungen finden Sie auf
der Homepage der Universitäts-
bibliothek (www.ub.uni-osna-
brueck.de) unter dem Menüpunkt
"Datenbanken". 

Der Autor ist Beauftragter für Neue
Medien und Fachreferent an der
Universitätsbibliothek.

Liste der CD-ROM-Datenbanken auf
dem zentralen CD-ROM-Server

Nach dem Ampelprinzip werden in der EZB die Zugriffsmöglichkei-
ten auf die E-Journals angezeigt.

Holzschnitt von Frans Masereel




